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Würdigungstext Kirchenstr. 20 (rückwärtiger Anbau)
Die Außenhülle des aus der Mitte des 19. Jahrhunderts stammenden, spätklassizisti- schen Vorstadthau-
ses wurde im Rahmen einer Gesamtinstandsetzung sorgfältig überarbeitet. Im Vordergrund der Bewer-
tung steht hier die zur Typologie des Gebäudes passende handwerkliche Ausführung der Maßnahmen. 
Der Austausch der nach dem Krieg aufgebrachten Dachziegel gegen naturrote Biberschwanzziegel so-
wie die scheinbar grob ausgefallene Verblechung der Dachgauben stehen in der Tradition vorstädtischer 
bzw. herbergenartiger Bebauung.
Auch die notwendig gewordene Erneuerung des Außenputzes einschließlich der Farbgestaltung zeigt 
eine handwerkliche Ausführung, die als gelungen zu bezeichnen ist. Die zweiflügeligen Fenster mit 
nach außen aufschlagenden Winterflügeln ersetzen in der historisch richtigen Konstruktion und Erschei-
nungsweise Fenster der 1950er Jahre und tragen damit wesentlich zu dem auch ursprünglich schlichten 
Ausdruck des Kleinhauses bei.
Insgesamt eine Instandsetzung, die vor allem den stark reduzierten Bestand der Haidhauser Herbergen 
und Vorstadthäuser durch einen nachhaltig verbesserten Repräsentanten wahrt.
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